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Zur Erinnerung an die erste heilige Kommunion von Helene und August Fegers aus Woof
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Weingram verabschiedet
Am 14.03.2019 wurde Gisbert Weingran nach 49-jähriger Betriebszu-
gehörigkeit verabschiedet. Die Geschäftsführung der Druckerei Johann 
Lüttgen GmbH & Co. KG bedankte sich für die langjährige Treue zum 
Unternehmen und die sehr gute Zusammenarbeit. 

Gisbert Weingran begann am 1.3.1970 die Ausbildung als Buchdru-
cker. Ab den 80er Jahren betreute er als Auftragssachbearbeiter die 
vielen Kunden aus dem In- und Ausland. Weder die in den 49 Jahren 
immer wieder veränderten Produktionsverfahren noch die steigende 
Zahl von Mitarbeitern und Aufträgen konnten Herrn Gisbert Weingran  
aus der Ruhe bringen. 
Bei der Verabschiedung wurde deutlich, dass nach so vielen Jahren 
der Zusammenarbeit nicht nur Kompetenz sondern auch ein guter 
Freund die Kollegen und das Unternehmen verlässt. Die Mitarbeiter 
wünschen dem „jungen“ Rentner für seinen neuen Lebensabschnitt 
alles Gute!

Festmesse zu Ostern
In der festlichen Messe zum Hochfest OSTERN in St. Helena Rhein-
dahlen am Sonntag, 21. April 2019, 10.00 Uhr erklingen:
1. „Missa brevis“ in D-Dur KV 194 (alle Teile) für Solisten, Chor und 
Orchester von Wolfgang Amadeus Mozart (1756 – 1791) -  „Gloria 

Wo in Rheindahlen f indet man dieses Motiv? Einsendungen bis 
15.4.2019 an den SL, Mühlentorplatz 17. Die Auflösung des letzten 
Rätsels: Beecker Straße. 
Gewonnen haben: Angela Schüpper, Beecker Straße 81 (Gutschein 
über 12 E für Geschenkbox Neumann), Lione Binder, Südwall 119 
(Gutschein über 12 E für Bäckerei Hommers) und  Silvia Plum, Adam-
Romboy-Straße 10 (Gutschein über 12 E für Thalersche Buchhandlung). 
Die Gutscheine können während der Öffnungszeiten (Fr 14-16 Uhr) in 
unserer Redaktion abgeholt werden.

Nächster SL 26.04.2019

Gezielte Bewegungs- und Entspannungsübungen, 
Atemübungen, Slalom-, Brems- und Kreiselübungen
bringen Sie wieder ins Gleichgewicht und helfen Ihnen, 
den Schwindel zu vertreiben!

Moliri
Ergotherapie
Marion van Treek
Südwall 47
Mönchengladbach
Tel. 02161 4000660

Das Übungsprogramm für Schwindelpatienten:

Termine 
nach Vereinbarung
mit  kassenärzlicher 
Verordnung oder für 
Privatzahler

2729a

Fotorätsel

Inhaber
Marc Stender
Am Baumlehrpfad

41179 MG-Rheindahlen
Tel. 0 21 61 / 30 80 066

Patri“ aus dem „Magnificat“ Wq 
215 für Chor und Orchester von 
Carl Ph. E. Bach (1714 - 1788)
Kanon D-Dur für Orchester von 
Johann Pachelbel (1653 - 1706)
Ausführende: Debra Hays, Sop-
ran, Ulrike Kamps-Paulsen, Alt, 
Manfred Feldmann, Tenor, DaeJin 
Kim, Bass, Kirchenchor St. He-
lena, Camerata Instrumentale 
St. Helena (Konzertmeisterin: Jo-
hanna Brinkmann), Ltg.: Kantor 
Reinhold Richter
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Auch Hausbesuche

Königshaus St. Matthias Bruder-
schaft Günhoven spendet 2000 Euro 
Blumen verwelken, eine Spende für den karitativen Zweck bleibt. 
Deshalb verzichtete das Königshaus beim Schützenfest auf Geschenke 
und bat um eine Spende. Die Regentschaft des Königshauses der 
St. Matthias Bruderschaft Günhoven unter König Stefan Dreßen und 
seiner Frau Dagmar mit den Ministerpaaren Johannes und  Annette 
Schrammen und Mathias und Ulla Siegers ist zu Ende. „Wir hatten 
ein tolles Fest“, bestätigt Ministerin Annette Schrammen. Dafür 
möchten sie sich bedanken und etwas zurückgeben. „Deswegen 
haben wir uns überlegt, auf Geschenke zu verzichten und für einen 
guten Zweck zu sammeln“, erklärt Schützenkönig Stefan Dreßen. 
So ließen die Schützen zum Beispiel beim Klompenball den Hut 
kreisen. „Nach dem Klompenball gab es eine Party, da haben wir 

auch noch mal den Hut kreisen lassen“, erzählt Stefan Dreßen. 
Der Betrag kann sich sehen lassen: Die St. Matthias Bruderschaft 
sammelte stolze 2000 Euro. Die werden nun auf zwei gemeinnützige 
Organisationen verteilt. 1000 Euro gehen an den Verein Zornröschen 
e.V. und 1000 Euro bekommt die Pfarrcaritas. „Wir freuen uns sehr 
über die Spende und werden den Betrag für unsere weitere Arbeit 
einsetzten“, sagt Iljana Heinen Schmitt, Mitglied des Vorstandes 
von Zornröschen e.V. Der Verein setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die Opfer vom sexuellen Missbrauch geworden sind. Auch 
Gerda Wieczopolski von der Pfarrcaritas  Rheindahlen hat schon 
Ideen für den Einsatz des Geldes: „Wir unterstützen unter anderem 
Jugendliche bei Klassenfahrten oder leisten Kinder-, Jugend oder 
Altenhilfe. Das Geld kommt in den großen Topf und wir setzen es für 
diverse Aufgaben ein.“ Damit ist das Ziel der Bruderschaft erfüllt: 
„Wir wollten, dass das Geld an Hilfsbedürftige in unserer Gemeinde 
geht und nicht an die großen, die sowieso im Rampenlicht stehen“, 
betont Johannes Schrammen.

Die Namen von rechts: Ministerpaar Mathias & Ulla Siegers, Gerda 
Wieczopolski von der Pfarrcaritas Rheindahlen (mit Scheck), Iljana 
Heinen Schmitt, Mitglied des Vorstandes von Zornröschen e.V.(mit 
Scheck), Ministerpaar Johannes & Annette Schrammen, oben rechts: 
Königspaar Stefan & Dagmar Dreßen.

Positiver Jahresabschluss bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Rheindahlen
Am 23. Februar 2019 trafen sich die aktiven Kameraden, sowie die 
Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Rheindahlen, in ihrem 
Gerätehaus auf der Andreas-Bornes-Straße zur alljährlichen Jah-
reshauptversammlung. Nach Begrüßung durch den Einheitsführer 
Carsten Nösen  und anschließendem Gedenken an die Verstorbe-
nen der Feuerwehr, insbesondere der eigenen Einheit, wurde zur 
Tagesordnung übergegangen.
Bei der Verlesung des Jahresberichtes 2018 wurde jedem bewusst, 
dass im vergangenen Jahr sehr viel erreicht wurde. So haben die 
Kameraden beispielsweise in vielen Arbeitsstunden und Eigenleistung 
den Umbau des Gerätehauses gemeistert! Die Toilettenanlage wurde 
umgebaut. Der Unterrichtsraum wurde, durch die Herausnahme 
einer Wand, vergrößert und saniert. Alle Räumlichkeiten wurden 
in einem hellen, freundlichen Farbton gestaltet. Die komplette 
Renovierung wird in diesem Jahr abgeschlossen!
Weiterhin erfolgten im vergangenen Jahr 48 Alarmierungen zu 
Einsätzen und es wurden 24 Ausbildungsabende abgehalten, um 
die Einheit stets auf den aktuellen Stand zu halten. Fortbildungen 
und Lehrgänge wurden ebenso besucht, wie auch Feuerlöscher-
seminare abgehalten. 
Dazu wurden in Rheindahlen weitere Aufgaben wahrgenommen, sei 
es das Auf- und Abhängen der innerörtlichen Weihnachtsbeleuch-
tung, der Unterstützung unserer Bruderschaft beim Schützenfest 
oder bei der Absicherung der St. Martinszüge aller Rheindahlener 
Kindergärten, des großen Rheindahlener St. Martinzuges – auch 
den in Sittard, sowie Hilfe bei verschiedenen Veranstaltungen.
Ein Highlight im letzten Jahr war die Übergabe eines „neuen“ 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges (HLF). Damit ist die Einheit 
Rheindahlen mit seinen Fahrzeugen nun auf einen sehr guten tech-
nischen Stand. Der Abschied des Vorgängerfahrzeuges (LF 24) war 
für manch einen Kameraden mit viel Wehmut verbunden, da dieses 
über sehr viele Jahre treue Dienste geleistet hat!
3 Kameraden haben ihren Weg in die Feuerwehr neu gefunden 
haben und werdem in diesem Jahr mit ihrer Ausbildung beginnen.
Wie bei so manch einer Jahreshauptversammlung üblich, standen 
in diesem Jahr Neuwahlen des Vorstandes an. 
Carsten Nösen (Einheitsführer) und Holger Rath (1. stellv. Einheits-
führer) mussten sich keiner Wahl stellen, da die Einheitsführung 
für eine längere Amtszeit gewählt und vom Leiter der Feuerwehr 
Mönchengladbach benannt ist. Ihre Amtszeit beträgt 6 Jahre in Folge.
Neben den beiden o. g. Kameraden wurde der Vorstand, wie folgt 
von der Versammlung gewählt und komplettiert:
Marcel Mirbach (2. stellv. Einheitsführer), Ben Dejosez (Kassierer), 
Ralf Lennartz (Schriftführer), Josef Meyer (Sprecher der Einsatzab-
teilung) und Friedhelm Liffers (Sprecher der Ehrenabteilung).
Weitere Punkte in der Tagesordnung waren u.a. der Bericht des 
Jugendfeuerwehrwartes, der auf eine große Gruppe bauen kann 
und sogar Jugendliche auf der Warteliste führen muss!
Nicht mehr wegzudenken in unserer Gesellschaft und in mittlerweile 
fast allen Bereichen des öffentlichen Lebens leider unumgänglich 
ist die neue Datenschutzverordnung - auch in der Feuerwehr all-
gemein ein heißes Thema. Über dessen Sinn und Unsinn bedarf es 
jedoch hier keiner weiteren Worte!!! - So wurde dann auch darüber 
diskutiert, wie man den, seit kurzem bestehenden, Facebook-Auftritt, 
weiter forcieren und ausbauen kann, da auch hier strikt auf den 
Datenschutz geachtet werden muss!  
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St.-Helena-
Apotheke
Plektrudisstraße 5
41179 Rheindahlen

Ihr freundliches Gesundheits-
Team der St. Helena Apotheke

Ehemaligenfrühschoppen am 6.4. 
im PZ des Gymnasiums Rheindahlen 
Das jährliche Treffen aller Ehemaligen des Gymnasiums Rhein-
dahlen gehört zu den sorgsam gepflegten Traditionen der Schule 
und findet dieses Jahr wiederum im Rahmen eines Frühschoppens 
statt. Zu diesem lädt die Schule ihre ehemaligen Schülerinnen und 
Schüler sowie deren ehemaligen Lehrkräfte am Samstag, den 06. 
April 2019, ab 11.00 Uhr herzlich in das Pädagogische Zentrum des 
Schulzentrums Rheindahlen ein. 
Die Organisatoren hoffen, dass durch die Terminierung des Tref-
fens auf einen Samstagvormittag die Ehemaligen jenseits der 
werktäglichen Arbeitsbelastung zahlreich Zeit und Lust zu regem 
Gedankenaustausch oder einfach nur zu netten Gesprächen über 
alte Zeiten haben. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Denjenigen, die ihre Abiturprüfung vor 10 Jahren abgelegt haben, 
wird zudem angeboten, um 10.00 Uhr im Lehrerzimmer auf das 
Jubiläum anzustoßen und Einsicht in ihre Abiturklausuren nehmen. 
Eltern, Schüler und Lehrer, die für den Rahmen dieses Frühschop-
pens sorgen werden, würden sich über einen guten Besuch dieser 
Veranstaltung freuen. 
Zum 50. Geburtstag der Schule in diesem Jahr geht das Gymnasium 
Rheindahlen nun auch informationstechnisch neue Wege: nicht nur 
die Ehemaligen, sondern alle, die sich für die Entwicklung der Schule 
interessieren, sind herzlich eingeladen, sich auf der Homepage (http://
www.gymnasium-rheindahlen.de) für den Newsletter anzumelden, 
um so regelmäßig mit Neuigkeiten versorgt zu werden.

„Gleich einer ziehenden Wolke
durch nichts gebunden:

Ich lasse einfach los,
gebe mich in die Launen des Windes.“

Daigu Ryôkan

Trude Pillen
geb. Eicker

*30.7.1929 - 21.2.2019

Für immer in unseren Herzen

Gaby und Wolfgang 
Jenny, Patrick und Ann-Sophie

Niederkrüchten, im Februar 2019

GmbH & Co.KG

35 Jahre Seifert-Orgel 
Der Förderkreis „Geistliche Musik in St. Helena“ lädt herzlich ein zu
„35 Jahre Seifert-Orgel in St. Helena“ in die Pfarrkirche St. Helena am 
Sonntag, 7. April 2019 um 17.00 Uhr. Geboten werden 14 sympho-
nische Improvisationen mit Prof. Wolfgang Seifen, Orgel (Kevelaer 
/ Berlin), ORGELTRILOGIE  I, „Crucifixion“ und „Der Kreuzweg Jesu 
Christi“.

Krankheitsbedingt erfährt das 
erste Konzert der Orgeltrilogie 
zum Orgeljubiläum in St. He-
lena eine Programmänderung.  
Wir freuen uns sehr, dass Prof. 
Wolfgang Seifen dieses Konzert 
übernommen hat.
Am Spieltisch der Seifert-Orgel 
sitzt jetzt Wolfgang Seifen, Pro-
fessor an der Universität der 
Künste in Berlin und einer der 
ganz großen Orgelimprovisatoren 
Europas. Neben umfangreicher 
Konzerttätigkeit und mannigfa-
chen Dozenturen weltweit folgten 
Berufungen u.a. als Titularorga-

nist an die Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche. Er machte sich einen 
Namen mit Publikationen über Orgelbau und Orgelimprovisation, 
zahlreichen Kompositionen für Chor, Orgel und Kammermusik, CD-
Einspielungen und Rundfunk- und Fernsehproduktionen.
Als Improvisator beherrscht Wolfgang Seifen alle Stile und Epochen 
und präsentiert, passend zur Passionszeit, vierzehn symphonische  
Improvisationen zu dem Thema „Der Kreuzweg Jesu Christi“.
Passend zu den einzelnen Stationen liest dazu Reinhold Richter 
Texte von Josef Beheim. Der Eintritt ist frei – Kollekte am Ausgang 
zugunsten der Kirchenmusik von St. Helena. Weitere Informationen 
unter www.helenamusik-rheindahlen.de 

 Allen
Rheindahlenern

wünschen
wir 

ein schönes
Osterfest!
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Praxis für 
Ergotherapie 

�  Ergotherapie für Erwachsene   
  und Kinder nach modernsten 
  Therapieansätzen
�  Klientzentriert, Betätigungsori-  
  entiert: Im Alltag selbstständig! 
Mögliche Behandlungsgebiete:
�  Schlaganfall, Parkinson, MS,   
  Demenz, Alzheimer, Rheuma /  
  Arthrose 
�  AD(H)S, Entwicklungsverzöge-  
  rungen, Konzentration, Grob-/  
  Feinmotorik, Autismus

Melanie Effertz
Ergotherapeutin B.Sc. (NL)
Am Wickrather Tor 29 · 41179 MG

Tel. 02161/567772 · info@ergo-mg.de

Beachten Sie unsere aktuellen Kurse! 
Wir bieten wieder Neurofeedback an! 

Für weitere Infos schauen Sie auf unserer 
Homepage www.ergo-mg.de vorbei! 

30 Jahre OPUS 2
Anfang 1989 trafen sich Berti 
Nothelfer(Keybord und Gesang) 
und Ulf Wolters(Gitarre und Ge-
sang), zum ersten Mal im Keller 
des elterlichen Hauses Nothelfer 
zu ersten Proben. Während eines 
Kneipenbesuches einigte man 
sich auf den Bandnamen und 
tourte zu zweit in den Regionen 
Mönchengladbach und Krefeld. 
Die ersten kleinen Auftritte auf 
Privatfeten, Tennisclubs und klei-
neren Gesellschaften brachten 
soviel Zuspruch, dass schnell klar 
wurde, musikalische Verstärkung 
muss her. 
Anfragen von Veranstaltern grö-
ßerer Events hatten zur Folge, 
dass in den kommenden Jahren 
Clemens Offergeld (Drums/Ge-
sang), Ulrich Maassen (Bass/Ge-
sang), Norbert Maassen (Gitarre/
Gesang), Dr. Heinrich Laubach 
(Gitarre/Gesang) und seit neu-
estem Thomas Grefen (Gitarre/
Gesang) dazu kamen. Berti und 
Heinrich beendeten zwischen-
zeitlich ihre musikalische Reise 
bei OPUS 2.
Insbesondere in Rheindahlen-
konnte man beispielsweise 
Zukunft Rheindahlen, die orts-
ansässige Bruderschaft und die 
Karnevalsgesellschaft Potz op 
von der Qualität der musikali-
schen Darbietungen überzeugen. 
Diese Reise führten die 5 auch 
über die Grenzen von Mönchen-
gladbach hinweg. 
Der Frankfurter und Krefelder 
Raum wurde Dank eines Unter-
nehmens zu einer jahrelangen 
Spielwiese der Band. Ebenso 
hatten die Jungs von OPUS 2 die 

Möglichkeit, einige Jahre für die 
Bundeswehr zu spielen. Die MS 
Wappen von Bonn wurde eigenst 
für die Offiziersbälle gechartert. 
Nun klopften auch andere Bru-
derschaften und Schützengesell-
schaften an. Man füllte jetzt Zelte 
mit über 1000 Personen und das 
Repertoire wurde entsprechend 
erweitert. 
Sicherlich ein Highlight in der 
musikalischen Laufbahn der 
Band waren Auftritten auf einer 
Bühne, zum einen neben der 
Beatles Revival Band und zum 
anderen mit Harpo. 
Zur 650 Jahrfeier  Rheindahlen, 

wurde eine CD produziert, die 
immer wieder auf bestimmten 
Festen von den Veranstaltern 
gespielt wurde/wird. Ebenso war 
OPUS 2 an 2 Weihnachts-CD´s 
beteiligt.
Der mehrstimmige Gesang und 
vor allem „handgemachte“ und 
echte Livemusik, überwiegend 
der 60er/70er Jahre mit Stücken 
von Status Quo, Scott Mckenzie, 
den Beach Boys, Marius Mül-
ler-Westernhagen, den Beatles, 
Joe Cocker, den Eagles, Cree-
dens Clearwater, America, über 
deutschsprachige Stücke bis hin 
zu den Höhnern und den Black 

Föös, sind eindeutige Marken-
zeichen von OPUS 2.
2009 wurde bereits das 20jährige 
Bühnenjubiläum mit einigen 100 
Gästen und Gastmusikern aus der 
Mönchengladbacher Musikwelt 
gefeiert.
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei Zukunft Rheindahlen, dass 
wir eine Plattform geboten be-
kommen haben, im Zuge des 
Kappesfest am 27.4.2019, unser 
Jubiläum mit Gastmusikern und 
kleinen Überraschungen feiern zu 
dürfen. Wir freuen uns riesig auf 
das Event und in der Hauptsa-
che…..AUF EUREN BESUCH!
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Einbruchschutz
- Sicherheitsbeschläge 
für Fenster und Türen

- Beratung vor Ort

SCHREINEREI
KARL PURRIO KG

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Bahnhof in Genhausen ist 
bester Bahnhof in MG

info@roemer-steuerberatung.de
–

www.roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Str. 1 · 41179 MG-Rheindahlen
Telefon 0 21 61 / 90 50 00
Telefax 0 21 61 / 58 45 51

Benedikt Roemer
Steuerberater · Dipl.Kfm.(FH)

Der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) hat Mönchengladbachs 
Bahnhöfe getestet und kommt zu einem vernichtenden Ergebnis. 
Nur der Bahnhof in Genhausen wird als akzeptabel bewertet, der 
Rheindahlener Bahnhof als noch akzeptabel (d.h. geringfügige 
Mängel). In diese Kategorie werden auch der Mönchengladbacher 
Hauptbahnhof und der Haltepunkt in Herrath eingeordnet, alle 
anderen in Mönchengladbach sind wegen erheblicher Mängel nicht 
akzeptabel und müssen dringend verbessert werden. Bewertet 
wurden Sauberkeit, Funktion und Graff iti, jeweils getrennt für 
Zugang und Bahnsteig.

Gärtnerei Schmitz spendet 700 E
Es ist schon Tradition, dass die Gärtnerei Schmitz beim Weihnachts-
baumverkauf in der Adventszeit Gebäck und warme Getränke gegen 
eine Spende anbietet. So wird der Weihnachtsbaumverkauf für 
viele Familien in unserer Umgebung zu einem schönen Erlebnis und 
gleichzeitig unterstützt man die OGS der Grundschule Rheindahlen/
Broich und zum ersten Mal auch den Förderverein des Kindergarten 
Broich mit einer Geldspende.
Im letzten Jahr konnte man sich über eine Rekordsumme von 700 
Euro freuen. Die Spende wurde zu gleichen Teilen an Frau König 
von der OGS und an Frau Hommen vom Förderverein des Kinder-
garten Broich übergeben. Beide Einrichtungen freuten sich riesig 
und bedanken sich herzlich bei Peter Schmitz. Die Kinder der OGS 
malten als Dankeschön ein tolles Frühlingsbild. 
Peter Schmitz gibt den Dank an alle Kunden weiter, die ihren 
Obolus für einen guten Zweck gegeben haben, ohne sie wäre eine 
so tolle Geldsumme nicht zustande gekommen. Für ihn steht fest, 
dass der Weihnachtsbaumverkauf in diesem Jahr wieder genau so 
stattfinden wird.

Ehepaar Kreuels Landesmeister 
im Standardtanzen

Am Samstag, den 09.03.2019 fand im Tanzsportzentrum Recklinghausen 
die Landesmeisterschaft der Senioren 4S Klasse im Standardtanzen 
statt. 27 Paare aus Nordrhein-Westfalen waren angetreten, um 
den Landesmeister in der höchsten deutschen Amateurklasse 
zu ermitteln. Für den TSC Mönchengladbach gingen Annette und 
Thomas Kreuels an den Start. Über drei Vor- und Zwischenrunden 
konnten sich die beiden eindeutig für das sechspaarige Finale 
qualifizieren. Hier wartete keine leichte Aufgabe auf die beiden, 
denn im Finale mit dabei war der amtierende Deutsche Meister und 
mehrfache Landesmeister aus Euskirchen. Doch das intensive und 
harte Training in den letzten Wochen und Monaten zahlte sich für 
Annette und Thomas Kreuels aus. Die beiden präsentierten sich 
in einer Top Verfassung und gewannen mit einer beeindruckenden 
Leistung souverän alle Tänze und wurden somit Landesmeister 2019.

Mit der KSJ nach Kroatien
Die Katholische Studierende Jugend Rheindahlen bietet Jugendlichen 
im Alter von 11 bis 16 Jahren einen Sommerurlaub in Pula, Kroatien 
vom 4. bis 17. August an. Mitglieder zahlen für An- und Abreise, 
Vollverpflegung, Unterkunft und Programm 524 Euro, andere 559 
Euro.  Anmeldung unter Tel. 581977 oder eckers.philipp@mai.com
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Internationaler Kinderkarnevalszug in Rheindahlen
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Bachstraße 218
41239 Mönchengladbach

Tel.0 21 66 / 22277

Veranstaltungen April 2019
02.04.19 Spielgruppe 6-36 Mon. (wöch.) 10.00 Uhr Helenatreff, Mühlenwallstraße 73  kfd St. Helena Rheindahlen
02.04.19 Treffen Geschichtsfreunde 19.00 Uhr Bezirksverwaltungsstelle Rheindahlen Geschichtsfreunde Rheindahlen
03.04.19 Runde der Mitarbeiterinnen 15.00 Uhr Helenatreff, Mühlenwallstraße 73  kfd St. Helena Rheindahlen
04.04.19 Musikgruppe Kleinkinder (wöch.) 09.30 Uhr Helenatreff, Mühlenwallstraße 73  kfd St. Helena Rheindahlen
05.04.19 Stammtisch 19.00 Uhr Jägerhof  Westsidebiker
06.04.19 Ist Eva an allem schuld? 09.30 Uhr Helenatreff, Mühlenwallstraße 73  kfd St. Helena Rheindahlen
06.04.19 Ehemaligenfrühschoppen 11.00 Uhr PZ Schulzentrum Rheindahlen  Gymnasium Rheindahlen
06.04.19 Abend der Singer-Songwriter 19.30 Uhr Kulturkapelle Gerkerath  Team Kulturkapelle/Kapellenvorstand
06.04.19 Übungsparty auch für Gäste 20.00 Uhr Tanzforum Broicher Straße 13  Tanzsportclub Mönchengladbach
07.04.19 Konzert in St. Helena 17.00 Uhr Pfarrkirche St. Helena  Förderkreis Geistliche Musik
08.04.19 Spaziergang für Trauernde 10.00 Uhr Haupteingang Grabeskirche  Grabeskirche Günhoven
11.04.19 Frauencafé 09.00 Uhr Saal des Städtischen Altenheims  kfd St. Helena Rheindahlen
11.04.19 Wir fahren mit dem Fahrrad 14.00 Uhr Kappesbur  kfd St. Helena Rheindahlen
18.04.19 Nacht des Wachens 20.00 Uhr Helenatreff (mit Anmeldung!)  kfd St. Helena Rheindahlen
17.04.19 Offener Treff für Trauernde 16.00 Uhr Günhovener Straße 95a  Grabeskirche Günhoven
19.04.19 Lebenswunden-Lebenswunder 19.30 Uhr GrabesKirche Günhoven  Grabeskirhe Günhoven
21.04.19 Auferstehungsfeier 06.00 Uhr vor der Grabeskirche mit Osterfeuer Grabeskirche Günhoven
21.04.19 Festmesse zu Ostern 10.00 Uhr Pfarrkirche St. Helena  Pfarre St. Helena
24.04.19 Runde deer Mitarbeiterinnen 15.00 Uhr Helenatreff, Mühlenwallstraße 73  kfd St. Helena Rheindahlen
27.04.19 Kappesfest  Zentrum Rheindahlen  Zukunft Rheindahlen
28.04.19 Kappesfest  Zentrum Rheindahlen  Zukunft Rheindahlen
30.04.19 Tanz in den Mai 20.00 Uhr Tanzforum Broicher Straé 13  Tanzsportclub Mönchengladbach
30.04.19 Tanz in den Mai 19.00 Uhr Günhoven Kirche  St. Matthias Schützenbruderschaft

Nächster SL
26.04.2019
SL als pfd im Netz 

(auch alte Ausgaben):
www.geschichtsfreunde-rheindahlen.de
www.gewerbekreis-rheindahlen.de

Kosmetik Jeanette
staatl. geprüfte Kosmetikerin 

und mobile Fußpflege
Rochusstraße 486, 41179 MG

Tel. 0 21 61 / 576 33 10
Handy 0174 / 92 42 365

Termine nach Vereinbarung

IMpressum:
 SL Rheindahlen Mühlentorplatz 17, 41179 MG
Tel. 0 21 61 / 57 10 18
E-mail: Manfred.Drehsen@t-online.de
           chaja@t-online.de  
Fax: 0322/2371 7638, 02161/566479
Öffnungszeiten: Fr 14-16 Uhr 
Redakteure: M. Drehsen, C. Jansen 
Herausgeberin: M. Harzen
Erscheinungsweise: monatlich, 
jeweils letzter Freitag
Auflage: 10.000 
Redaktions- und Anzeigenschluss: 
15. jeden Monats 
Anzeigentarif Nr. 8 von 2016
Druck: Johann Lüttgen GmbH Co.KG
Nachdruck und Verwendung von Artikeln, Anzeigen 
oder Fotos nur mit ausdrücklicher Genehmigung der 
Redaktion. Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterlie-
gen dem Urheberrecht. Einsender von Manuskripten, 
Briefen u.ä. erklären sich mit einer redaktionellen 
Bearbeitung einverstanden. Keine Haftung für un-
verlangte Einsendungen. Alle Angaben ohne Gewähr.

BETONOPTIK
ZUM BEISPIEL

Stadtwaldstraße 38 · Mönchengladbach

Mo-Fr 7.30-17.30 Uhr · Sa 10-14 Uhr

Telefon 0 2161-58 40 04 · www.fliesencenter2000.de

FLIESEN & NATURSTEIN · Groß- und Einzelhandel

VON MOSAIK BIS XXL-FLIESEN; WIR FÜHREN NUR PRODUKTE

NAMHAFTER DEUTSCHER UND EUROPÄISCHER MARKEN:

CASTELVETRO · CONCERA · DEUTSCHE STEINZEUG · EDIMAX

ERMES AURELIA · GRESPANIA · KEOPE · PANARIA · PERONDA 

RIVERSTONE · SANT’ AGOSTINO · STRÖHER · VILLEROY&BOCH …  

Enorme Auswahl · Kompetente Beratung

Familien - und Meisterbetrieb seit 1965

und viele 
mehr

Rheindahlen-Zentrum
Wohnung mit Dachterrasse 

(120 m2) zu vermieten,
Tel. 02161/5668280

Zukünftige Nutzung des HQ
Das Gebiet des Hauptquartiers 
war früher einmal der Rheindah-
lener Wald. 
Zusammen mit dem Hardter Wald 
bildete das Gebiet die Lunge der 

Stadt Mönchengladbach. Dieses 
Waldgebiet versorgte die Bürger 
mit Sauerstoff und lud zu Spa-
ziergängen ein.
Wenn ich jetzt in dieses Gebiet 
fahre, sehe ich überall großflä-
chige Abholzungen von Arealen. 
Wenn ich an die Auswirkungen 
denke, dann fällt mir nur der 
Begrif f „Nacht Matthes“ ein, 
wie der Rheindahlener zu sa-
gen pflegt.
Demnächst hat die Stadt dann 

Husten oder Grippe, bis hin zur 
Embolie. Insbesondere bei zu-
nehmendem Verkehr (Amazon).
Des weiteren soll auf dem Gebiet 
eine Müllhalde entstehen mit 
einem Aussichtsturm.
Ich stelle mir jetzt immer wieder 
die Frage, welche Geister dieses 
Spektakel veranlasst haben.
Und Esel haben wir schließlich 
genug in Gladbach. Siehe Son-
nenplatz.
Franz Fegers, Woof 81
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Hauptstraße 38 // 41236 MG
Hindenburgstraße 113 // 41061 MG
www.schuhhaus-wintzen.de

Warum darf man am lautesten 
Ort von Rheindahlen nur flüstern?
Warum darf man am lautesten Ort von Rheindahlen nur flüstern?
Welche Straße in Rheindahlen wurde nach einer Heiligen benannt, 
die die erste Kirche im Ort erbaute? Welcher der fünf Eingänge zu 
St. Helena wird nur einmal im Jahr geöffnet und wofür? Auf welchem 
Kirchenfenster kann man einen „Arschtritt“ entdecken?
Diese und weitere spannende Fragen ergründete Friedhelm Liffers 
bei einer Kirchenführung des Vereins Zukunft Rheindahlen mit neun 
Kindern und ihren Eltern am Samstag, dem 9. März. Haben Sie an 
diesem Nachmittag vielleicht bemerkt, dass die Kirchenglocken 
anders läuteten, als gewöhnlich? Auch da hatte die Gruppe ihre 

Finger im Spiel: Die Familien durften die Kirche bis in den Glo-
ckenturm erkunden und erhielten natürlich auch eine Kostprobe 
des - dort oben - ohrenbetäubenden Lärms! Erstaunlich, dass sich 
die Turmfalken vom Glockengeläut nicht beim Brüten stören lassen. 
Kinderstimmen sind sie dort oben jedoch nicht gewöhnt, darum: 
Bitte leise sein! Wer sich auch für die Antwort auf eine der anderen 
Fragen interessiert, wird bald Gelegenheit dazu haben: Die nächsten 
Kirchenführungen sollen beim Kappesfest stattfinden:
Familienführung:   Sa, 27.04., 15.00 Uhr
Erwachsenenführung:  So, 28.04., 15.00 Uhr
Anmeldung wird erbeten per Mail an info@zukunft-rheindahlen.de
Und auch diesen Termin können Sie sich schon einmal vormerken: 
Am Samstag, den 15.06.2019 wird es eine Familien-Fahrradtour 
durchs Rheindahlener Land geben. Frei nach dem Motto „Was 
gehört eigentlich alles zu Rheindahlen?“ werden unterschiedliche 
Stationen in zahlreichen Honschaften angesteuert. Anschließend 
soll der Nachmittag bei Grillwürstchen und Getränken ausklingen… 
Anmeldungen bitte ebenfalls an die o.g. E-Mail-Adresse. Die Teilnahme 
ist in allen Fällen kostenlos und steht auch Nicht-Mitgliedern offen.
Und warum das alles? …fragen Sie sich jetzt vielleicht. Der neue 
Vorstand von Zukunft Rheindahlen hat sich auf die Fahne geschrie-
ben, die Gemeinnützigkeit des Vereins mit neuem Leben zu füllen. 
Wie der rege Zulauf bei der Kirchenführung zeigte, eine gute Idee!

Reisebüro Daniel Plum im dritten 
Jahr am aktuellen Standort

Das Reisebüro Daniel Plum ist nun schon im 14. Jahr in Rheindah-
len vertreten und befindet sich nun auch schon im dritten Jahr am 
neuen Standort direkt am Marktplatz in Rheindahlen.
Das Team um Büroleiterin Anna Musebrink hat vor kurzem nochmal 
Verstärkung bekommen und besteht nun aus Silke Maassen, Monika 
Gormanns und Kerstin Höpst.
Bereits Tradition hat die Gruppenreise im Herbst, die in diesem 
Jahr nach Kreta führt und die wie immer von Anna Musebrink 
begleitet wird. Für die diesjährige Reise gibt es sogar noch einige 
Restplätze, ebenso wie für die Premium-Gruppenreisen nach Minsk, 
an die Loire in Frankreich und an die wunderschöne Blumenriviera 
(nur für Frauen).
Ganz neu sind in diesem Jahr drei Busreisen mit Abfahrt ab Rhein-
dahlen exklusiv im Reisebüro Daniel Plum buchbar.
Informationen zu allen Angeboten erhalten alle Interessenten im 
Reisebüro Daniel Plum.
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Rheindahlener Schwimmer schaffen Aufstieg
Schwimmer treten in der Re-
gel als Einzelkämpfer zu ihren 
Wettkämpfen an. Ausnahmen 
sind Staffeln und die Deutschen 
Mannschafts-Meisterschaften. 
Bei diesem Wettbewerb treten 
Mannschaften in den 13 olympi-
schen Strecken in 2 Abschnitten 
gegeneinander an. Jeder Schwim-
mer darf maximal 4 Mal an den 
Start gehen. Die einzelnen Zeiten 
werden in Punkte umgerechnet 

und die Punkte der einzelnen 
Starter werden für die Mann-
schaftswertung addiert. 
Am 10.02.2019 t r aten die 
Schwimmerinnen und Schwim-
mer des Turnverein Rheindahlen 
mit jeweils einer Frauen- und 
Männermannschafft gemeinsam 
in Leichlingen in der Kreisklasse 
der DMS an. Dass die beiden TVR 
Mannschaften auch gemeinsam 
den Aufstieg in die Bezirksklasse 

feiern konnten, damit war vor der 
Veranstaltung nicht zu rechnen. 
Das Männerteam gespickt mit 
alten Hasen und jungen Wilden 
konnte die Konkurrenz aus Mon-
heim immer auf Distanz halten 
und wurde am Ende Erster im 
Bad in Leichlingen. 
Nun musste noch der Blick in 
das zweite Bad gerichtet werden 
wo parallel weitere fünf Männer-
mannschaften um den Einzug in 
die Bezirksklasse kämpften. Hier 
waren nur die Schwimmfreunde 
vom SG Bergischem Land besser 

als der TVR und somit stand der 
Aufstieg fest. 
Das Frauenteam musste kurz vor 
Wettkampfbeginn einen schmerz-
lichen Ausfall hinnehmen. Somit 
hatte das Trainerteam alle Hän-
de voll zu tun, die Mannschaft 
nochmals komplett umzustellen. 
Doch die Mädels vom TVR ließen 
sich nicht beirren und holten den 
ersten Platz in beiden Bädern. 
Somit können beide Teams im 
nächsten Jahr wieder gemeinsam 
in der Bezirksklasse auf Punkte-
jagd gehen. 

Hintere Reihe: Andreas Mohren, Daniel Krippner, Bjarne Christel, Ingo 
Christel – vordere Reihe stehend: Jonas Erke, Mara Kohlen, Sarah 
Unger, Pia Schwennike, Lena Krippner, Isabel Höing, Merle Krippner, 
Finja Höing, Jule Kohlen, Merle Jansen, Torge Christel, Florian Tilges, 
Tobias Rocholl – vordere Reihe kniend: Niclas Krippner, Hanna Unger

Sportabzeichen Verleihung 
des TV Rheindahlen

Auch in diesem Jahr ehrte der Turnverein Rheindahlen in einer 
kleinen Feierstunde wieder all jene Mitglieder, die im Jahr 2018 
das Deutsche Sportabzeichen erlangt haben. Bei der Ehrung, die 
im Versammlungsraum des TVR Vereinshauses stattfand, wurde 
der Verein auch dieses Jahr wieder großzügig von der Volksbank 
Mönchengladbach unterstützt. Neben einer Sachspende zur Durch-
führung der Ehrung überreicht der Leiter der Filiale Rheindahlen, 
Sebastian Maile, einen Spenden-Scheck über 500 Euro an den 1. 
Vorsitzenden des Vereins, Michael Erke.  

Anschließend konnten 101 Sportlerinnen und Sportler ausgezeichnet 
werden, die die Anforderungen in den verschiedenen Bereichen 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination erfüllt hatten. Als 
jüngste Teilnehmer mit 6 Jahren wurden Katharina und Sophie 
Klaaßen, Elisa Deling und Merle Schulze geehrt. Gerd Willms wurde 
für das 30. Sportabzeichen ausgezeichnet. Alle Rheindahlener, die 
sich über das Sportabzeichen informieren, dafür trainieren oder die 
Prüfung ablegen wollen, sind herzlich eingeladen, dienstags von 
18-19.30 Uhr zur Bezirkssportanlage Mennrather Straße zu kommen.
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Gärtnerei

Gärtnerei

Gärtnerei

Garten-/Landschaftsbau Grabgestaltung/-pflege

Baumpflege/-fällungen  Trauerfloristik

Ihre
Adresse 

rund ums

Grün.
Hardter Straße 401 · 41179 Mönchengladbach 
Tel.: 0 21 61-58 09 80 · Mobil: 0172-2 45 93 20 
Mail: info@gaertnerei-schmitz.de · www. gaertnerei-schmitz.de 
Mitglied der Memoriam-Garten-Mönchengladbach GbR

AnzeigeA5_hoch_Schmitz_2015.indd   1 15.10.15   11:23

Straßenbahn Linie 7

Rheindahlen erhielt vor 110 Jahren, am 27. November 1909, ein Straßenbahndepot an der Gladbacher Straße und die Linie 7 verband 
den Ort mit M.Gladbach. Unser Foto zeigt die Straßenbahnlinie 7 auf dem Weg von M. Gladbach nach Rheindahlen an der Weiche vor 
der Rheinischen Provinzial-Fürsorge- und Erziehungsanstalt an der Gladbacher Straße, heute Nordpark. Da die meisten Teile der Stre-
cke einspurig waren, wurden Weichen benötigt, damit die Straßenbahnen auf dem Hin- und Rückweg aneinander vorbeikamen. Am 15. 
Januar 1961 fuhr die letzte Straßenbahn der Linie 7 von Rheindahlen nach Holt.

Die letzte Fahrt der Straßenbahn
Am 15. März 1969, also vor 50 Jahren, ist die letzte Straßenbahn 
in Mönchengladbach gefahren. Von Holt aus ging es das letzte 
Mal über die rund 11 Kilometer lange Strecke nach Lürrip. Wie 
Zeitungsberichten von diesem Tag zu entnehmen ist, gab es sogar 
eine richtige, wenn auch nicht ganz so ernst gemeinte Trauerfeier. 
Drei Triebwagen mit einem Anhänger fuhren mit schwarzem Trau-
erflor behangen. Zahlreiche Menschen säumten dabei den Weg, 
um ein letztes Mal die Straßenbahn in Aktion fotografieren zu 
können. Musik spielte und eine Miniatureisenbahn wurde sogar 
feierlich verbrannt. 
Busverkehr sollte nun verstärkt zum Einsatz kommen und so 
verkehrten auf den meisten Linien schon bei der letzten Fahrt der 
Straßenbahn Omnibusse in Mönchengladbach.
Die ersten Bahnen kamen im Jahr 1881 in Mönchengladbach zum 
Einsatz. Damals wurden sie aber noch mit echten Pferdestärken 
betrieben. Die erste elektrische Straßenbahn fuhr zwischen den Sta-
tionen M.Gladbach-Badeanstalt (Lüpertzender Straße/Ecke Berliner 
Platz) und Mülfort. Für die Strecke benötigte sie 20 Minuten. Eine 
Fahrt kostete dabei, je nach Länge der Strecke zehn bis 20 Pfennig.
„Nachdem die behördliche Genehmigung zur Inbetriebnahme der 
elektrischen Straßenbahn vom Bahnhof Mülfort bis zur Bade-Anstalt 
in M.Gladbach erteilt ist, wird am 15. diesen Monats der elektrische 
Betrieb auf der vorerwähnten Strecke aufgenommen“, so machten 
die damaligen Oberbürgermeister von Mönchengladbach und Rheydt, 
Dr. Groos und Dr. Strauß, in der Ausgabe der Rheydter Zeitung 
vom 14. Februar 1900 bekannt. Dies war die Geburtsstunde „der 
Elektrischen“ in unserer Stadt, die nach und nach die Pferdebahn, 
die es seit 1881 hier gab, ersetzte.
Der spätere Nachfolger Oberbürgermeister Wilhelm Wachtendonk 
verabschiedete sich laut der Rheinischen Post vom 17. März 1969 
von der Straßenbahn rund siebzig Jahre später mit den Worten: „Mit 
einem weinenden und einem lachenden Auge nehmen wir Abschied. 
Die gute alte Straßenbahn ist einem lieb und wert gewesen, doch 
könne man sich dem Fortschritt nun einmal nicht verschließen.“
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Exklusiv im SL:
Wird Hans-Georg Maaßen 
neuer Bezirksvorsteher?

Der SL Rheindahlen hatte die Gelegenheit, mit Dr. Hans-Georg 
Maaßen, ehemaliger Präsident des Bundesamtes für Verfassungs-
schutz, über seine Pläne zu sprechen. Warum Hans-Georg Maaßen 
dies exklusiv dem SL Rheindahlen mitteilt und nicht etwa der Zeit, 
der Süddeutschen oder dem Spiegel, erläutert er im Gespräch mit 
unseren Redakteuren: „Der SL Rheindahlen ist das einzige Medium, 
das sich nicht an der Hetzjagd auf mich beteiligt hat.“
Der gebürtige Rheindahlener Hans-Georg Maaßen strebt nach seiner 
Entlassung aus dem Amt jetzt ein politisches Amt an. „Ich könnte 
mir vorstellen, auch ganz unten anzufangen, in meiner Heimat, 
beispielsweise 2020 nach der Kommunalwahl als Bezirksvorsteher, 
da Arno Oellers ja nicht mehr kandidiert.“ Auf die Frage, für welche 
Partei er kandidieren würde, zögert er einen Moment und erklärt 
dann: „Für die SPD auf keinen Fall, sie hat eine Hetzjagd auf mich 
veranstaltet mit dem Ziel, mich aus dem Amt zu bekommen. Die CDU 
hat mich entlassen, weil ich unbequeme Wahrheiten ausgesprochen 
habe, für die würde ich auch nicht kandidieren. Bei den kleineren 
Parteien hätte ich keine Chance, Bezirksvorsteher zu werden, also 
werde ich als parteiloser Kandidat ins Rennen gehen. 

Wie er die Rheindahlener überzeugen will, ihn zu wählen? „Ich kenne 
den Ort, bin hier aufgewachsen, habe den St.-Helena-Kindergarten, 
die Will-Sommer-Schule und das Gymnasium Rheindahlen besucht. 
Die Probleme der Rheindahlener Gewerbetreibenden kann ich gut 
nachvollziehen, meine Eltern haben einen Zigarrenladen auf der 
Beecker Straße betrieben. Auch die Vereinswelt in Rheindahlen 
kenne ich gut, ich war stellvertretender Obermessdiener, meine 
Cousins sind in der Schützenbruderschaft.“
Auf die Frage, was er sich für Rheindahlen vorgenommen hat, meint 
Hans-Georg Maaßen: „Zunächst werde ich meine noch bestehenden 
Verbindungen zu den Geheimdiensten nutzen, um herauszubekom-
men, warum es mit der Sanierung des Ortszentrums nicht vorwärts 
geht. Als nächstes würde ich dafür sorgen, dass die „nette Toilette“ 
in der Bezirksverwaltungsstelle endlich renoviert wird, dass man 
sich als Hausherr dafür nicht mehr schämen muss. 
Dann möchte ich das Jahr 2021 als Anlass nehmen, von der Stadt 
Mönchengladbach nach 100 Jahren endlich das einzufordern, was 
1921 im Eingemeindungsvertrag stand: Rheindahlen stellt einen 
Beigeordneten. Ich stelle mir vor, dass Herr Bonin wieder nach 
Düsseldorf zurück geht. Wir brauchen keine weiteren Sichtachsen 
mehr. Statt dessen würde ich mich als Beigeordneter dafür stark 
machen, dass für Rheindahlen und die anderen Außenbezirke genau 
so viele Pläne gemacht werden wie für die Innenstädte.“
Wie er die nötige Unterstützung für seine neue Karriere bekommt, 
weiß er auch schon: „Am 1. April um 11.11 Uhr kann jeder Rhein-
dahlener, der meine Kandidatur unterstützen möchte, sich bei Be-
zirksverwaltungsstellenleiter Heiko Heisters in eine Liste eintragen.
Wenn genügend Unterstützer zusammenkommen, kann Rheindahlen 
sich darauf freuen, dass hier endlich wieder mal etwas passiert!“ 

von links: Charly Jansen, Dr. Hans-Georg Maaßen, Manfred Drehsen

Zukunf t sozial gestalten

Heinz-Gerd Lehnen
Dipl. Betriebswirt
Vorsitzender OV Rheindahlen/Hardt
Dahlener Heide 63 · 41179 MG
Tel.: 02161/570057 · 0172/4793336
E-Mail: Heinz-Gerd.Lehnen@vdk.de
www.vdk.de/ov-rheindahlen-hardt/

 1. Spargelfahrt
Hiermit möchten wir alle Mitglieder des VdK und liebe

Gäste herzlich einladen zu unserer 1. Spargelfahrt, 
und zwar am Dienstag, den 23. April 2019 um 10.00 Uhr 

ab dem Parkplatz bei „Netto“ 
gegenüber der Gaststätte „Zur alten Post“.  

Wir besichtigen zunächst einen Spargelhof,
wo wir beobachten können, wie Spargel vollelektronisch

geschält und verpackt wird. Danach geht es nach
Walbeck zum „Haus Mühlenhof“ 
zum Spargelessen (ohne Ende!)

Der Preis beträgt für das Spargelessen und und die 
Busfahrt für Mitglieder e 22,-- und liebe Gäste e 25,--. 

Bitte zahlen Sie den Beitrag bis spätestens  
Montag den 8. April 2019 auf unser Konto: 

VdK OV Rheindahlen/Hardt SSK MG
Iban: DE25 3105 0000 0000 1738 72. 

Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Anmeldungen!
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Geldeingangs fest gebucht

Heinz-Gerd Lehnen, 1. Vorsitzender OV Rheindahlen/Hardt

Marias 
Pflege-
dienst

Düsseldorfer Straße 124
41238 Mönchengladbach

Tel. 02166-8559002
Fax: 02166-8559004 

Mobil: 0151-52318584
MariasPflegedienst@web.de

Wir bieten Ihnen liebevolle, sichere und 
kompetente Beratung und Versorgung 

nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen, 
durch qualifiziertes Fachpersonal 

mit langjähriger Erfahrung.

Wir suchen Pflege Fach- und Hilfs-
kräfte in Voll- und Teilzeit.

Wir sind zugelassen zu den 
Kranken- und Pflegekassen.
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„Ich schrei‘ sie raus die ganze Wut“
160 Jahre Hephata – Zeit für Geschichten

Die evangelische Stif tung He-
phata wird in diesem Jahr 160 
Jahre alt. Im Rahmen der Jubilä-
umsfeiern hat die Stiftung be-
gonnen, 160 Geschichten aus 
ihrer Geschichte zu veröffentli-
chen. „Hephata – Unternehmen 
Mensch“ – so lautet der offizielle 
Name der Stif tung heute und 
wird damit dem Leistungs- und 
Angebotsumfang eigentlich kaum 
gerecht, denn kaum ein Unter-
nehmen verfügt über ein derart 
großes Spektrum an Aufgaben 
und Angeboten, wie es die Stif-

tung tut. Werkstätten, Wohn-
gruppen, Aus- und Weiterbildung, 
Reha-Dienstleistungen, eigene 
Shops, Jugendhilfsangebote und 
vieles mehr umfasst da Dienst-
leistungs- und Serviceangebot, 
mit dem Hephata schon lange 
über die Stadtgrenzen von Mön-
chengladbach hinaus gewachsen 
ist und Menschen mit einem Hil-
febedarf dabei unterstützt, ein 
selbstbestimmtes Leben als 
wertvoller Teil unserer Gesell-
schaft zu führen.
Jasmin Müller ist eine von diesen 
Personen, die ein Assistenzan-
gebot der Stiftung erhalten, um 
den Weg zurück in die Eigenstän-
digkeit zu finden. Und sie erzählt 
ihre Geschichte in Form eines 
Songs über eine traumatisierte 
Kindheit, durch die sie in ihrem 
Leben „aus der Bahn geworfen 
wurde“. „Musik spüre ich im gan-
zen Körper, es ist ein befreiendes 
Gefühl!“, sagt sie selber über ihr 
Verhältnis zur Musik.
Der Rheindahlener Andreas Neu-
gebauer ist Beauftragter inklu-
sive Entwicklung bei Hephata: 
„Dies deckt sich auch mit meinen 
Erfahrungen in meiner langjäh-
rigen Tätigkeit in Hephata. «Wo 
die Sprache aufhört, beginnt die 
Musik.» Dieser Satz von E.T.A. 
Hoffmann war für mich immer ein 
Kernsatz, deckte er sich doch mit 
meinen Erfahrungen gerade mit 

Menschen mit starken kognitiven 
Einschränkungen. 
Die Sprache «Musik» verstand 
fast jeder. Aber es gab auch vie-
le Begegnungen mit Menschen, 
die einerseits in ihrem täglichen 
Leben auf Assistenz angewiesen 
waren, andererseits musikali-
sche Fähigkeiten entwickelt ha-
ben, an die ich nicht annähernd 
herankam. Die Gründung einer 
Musikband in der Stiftung war 
ein logischer Schritt in meiner 
musikalischen Zusammenarbeit 
mit diesen Menschen.

Jasmin war seit einiger Zeit Sän-
gerin in dieser Band. Eines Tages 
auf dem Weg von einer Bandpro-
be sprach sie mich an, wie ich 
denn vorgehe, wenn ich eigene 
Songs schreibe. Sie hätte auch 
großes Interesse, einmal einen 
eigenen Song zu entwickeln. 
Wir vereinbarten, dass sie mir 
einmal einen Text aufschreiben 
solle, den sie gerne musikalisch 
präsentieren möchte. 
Die Geschichte, die sie mir dann 
vorlegte, haute mich erst einmal 
vom Stuhl. Es war die Geschichte 
einer Kindheit in einer Pflege-
familie, in der Gewalt und Hass 
an der Tagesordnung waren. Die 
Geschichte eines Kindes, welches 
geliebt werden wollte, aber, egal 
was es auch unternahm, immer 
nur Abneigung erfuhr. Welches in 
den Wald lief, um dort seine Wut 
und Verbitterung rauszubrüllen, 
um nicht unterzugehen. 
Hatte ich doch eher mit einem 
Liebeslied gerechnet. Folglich 
war ich erst einmal vollkommen 
geplättet. Was für eine Geschich-
te – die Geschichte dieser Frau, 
die ich heute als liebevolle 
Mutter und  willensstarke Frau 
erlebte, die auf gutem Weg ist, 
ihr Leben wieder eigenständig 
zu führen.
Aus diesen Aufzeichnungen soll-
te ich nun einen Song machen? 
Ich war skeptisch, fühlte mich 

aber auch geehrt und gerührt. 
Mir war bewusst, dass Jasmin 
großes Vertrauen in mich setzte 
und es für sie auch nicht einfach 
gewesen sein konnte, sich mir 
gegenüber so zu öffnen. Und 
dieses Vertrauen wollte ich auf 
keinen Fall enttäuschen. 
Ein guter Text musste her. Was 
waren die Kernaussagen ihrer 
Geschichte, welche Gefühle soll-
ten vermittelt werden? Ihr Wille, 
diese Vergangenheit hinter sich 
zu lassen, sollte deutlich zum 
Ausdruck kommen. Ich kritzelte 
erste Textzeilen zu einem mög-
lichen Refrain. Parallel entstand 
dann auch eine Melodie. 
So langsam entwickelte sich der 
Song, der Jasmin auch sehr gut 
gef iel. Am Ende mussten wir 
dann aber auch klären, was für 
eine Musikrichtung wir zugrunde 
legen wollten. Rock, Punk oder 

vielleicht sogar eine Ballade? Wir 
probierten mit der Unterstützung 
befreundeter Musiker verschie-
dene Richtungen aus und schnell 
stand für Jasmin fest, der Song 
muss „krachen“ – also Punk! 
Die Studioarbeit war noch ein-
mal anstrengend, war dies doch 
absolutes Neuland für sie. 
Anfangs sang sie noch viel zu 
brav für einen Punksong und 
traute sich nicht so richtig aus 
sich herauszugehen, so dass es 

einige Stunden Arbeit kostete, 
bis alle mit dem Ergebnis zu-
frieden waren. 
Auch der Schrei, für den sie als 
Kind in den Wald lief und der 
Teil dieses Songs werden sollte, 
wollte nicht so authentisch rüber 
kommen. Ich fuhr extra mit ihr in 
ein städtisches Waldstück, um 
einen „Originalschrei“ hinzube-
kommen. 
Was ich aber nicht bedacht hatte, 
im Wald tauchten immer wieder 
Spaziergänger auf, so dass ich 
mich weigerte, sie dort schreien 
zu lassen, wollte ich doch den 
Wald auch wieder als freier Mann 
verlassen! Letztendlich bekamen 
wir aber auch diesen Schrei im 
Studio zufriedenstellend hin und 
der Song konnte fertig gestellt 
werden. 
Und das Ergebnis kann sich mei-
ner Meinung nach auf jeden Fall 

hören lassen! Der Song, der aktu-
ell noch filmisch dargestellt wird, 
soll erstmalig in voller Länge auf 
dem Kirchentag vom 19. – 23. 
Juni 2019 in Dortmund vorgestellt 
werden. 
Wer sich vorher schon eine kleine 
Hörprobe gönnen oder weitere 
Informationen zu den 160 Ge-
schichten über die Stiftung He-
phata nachlesen möchte, findet 
diese unter www.hephata-mg.de.
Andreas Neugebauer
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Reiseland Reisebüro Daniel Plum
Am Mühlentor 2-4 · 41179 Mönchengladbach 

Telefon: 02161-5763507
rheindahlen@reisebueroplum.de 

www.reisebueroplum.de

Exklusiv bei uns buchbar
Begleitete Flugreise mit Schatorjé Reisen inklusive Transfer ab/bis Rheindahlen

SIZILIEN – Das feurige Italien
10.05.19 – 15.05.19   ab 889,00 Euro pro Person / EZ-Zuschlag 110,00 Euro

EDINBURGH – Ungeheuer schottisch
27.04.19 – 30.04.19  ab 629,00 Euro pro Person / EZ-Zuschlag 125,00 Euro

BARCELONA – Erleben Sie das Fest der Feste: „La Mercé“
21.09.19 – 25.09-19  ab 819,00 Euro pro Person / EZ-Zuschlag 239,00 Euro

SARDINIEN – Facettenreiche Trauminsel
05.10.19 – 10.10.19  ab 799,00 Euro pro Person / EZ-Zuschlag 115,00 Euro

Busreisen ab/bis Rheindahlen
PARIS – Weltstadt an der Seine
10.05.19 – 12.05.19  ab 239,00 Euro pro Person / EZ-Zuschlag  80,00 Euro

MÜNCHEN – Ein zünftiges bayerisches Wochenende
20.06.19 – 23.06.19  ab 369,00 Euro pro Person / EZ-Zuschlag 234,00 Euro

BODENSEE – Insel Mainau – Bregenzerwald
23.06.19 – 26.06.19  ab 395,00 Euro pro Person / EZ-Zuschlag  54,00 Euro

Weitere Informationen halten wir für Sie bereit und freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf.
Ihr Team vom Reiseland Daniel Plum in Mönchengladbach/Rheindahlen

TVR: Zwei neue Programme
Der Turnverein Rheindahlen bietet zwei neue Programme an. Ab dem 
4.4.2019 Rücken Fit -  Core Training. Ein funktionelles Ganzkörper-
training aus dem Bereich Rückenschule Orthopädie und Core. Die 
Übungen kräftigen und stabilisieren vor allem Rücken und Rumpf. 
Kleingeräte wie Hanteln, Bänder, Bälle und Musik kommen zum 
Einsatz. Eine kleine Entspannungseinheit rundet die Stunde ab. Ein 
Angebot für Frauen und Männer, donnerstags 20.00 bis 21.00 Uhr. 
Gymnastikraum, Schulzentrum Geusenstrasse. Interessiert können 
gerne zu einem Probetraining vorbeischauen. 
Ab dem 3.5.2019 Wassergymnastik nach Rehasport Standard (kein 
Rehasport), freitags von 20:15-21:15 im Hallenbad Rheindahlen. 
Anmeldung zu diesem Angebot zu den Öffnungszeiten über die 
Geschäftsstelle, Max-Reger-Straße 55, Öffnungszeiten: Dienstag 
16 - 18, Mittwoch 9 - 11, Freitag 18 - 20 Uhr. 

JHV des SC Broich-Peel
Mitglieder setzen auf Kontinuität

Dem Vorstand des SC Broich-Peel wurde auch in diesem Jahr bei 
der Jahreshauptversammlung wieder das Vertrauen ausgesprochen. 
Die Mitglieder bestätigten die Riege um den 1. Vorsitzenden Heinz 
Camps, Geschäftsführer Andreas Kludt und Schatzmeister Christian 
Spinnen. Vervollständigt wird der Vorstand zudem durch den 2. 
Vorsitzenden Daniel Ix, Klaus-Dieter Theissen und Christopher Richter.
Der Bericht des Vorstandes zeugte zum einen von einer durchaus 
zufriedenstellenden Entwicklung im Bereich der Jugendarbeit, wo 
man mittlerweile wieder in sechs Alterklassen vertreten ist. Zudem 
haben die Senioren als Tabellenführer die beste Ausgangsposition 
im Rennen um den Aufstieg in die Kreisliga B. Auch Trainer Markus 
Franken leistet hier hervorragende Arbeit!
Ebenso erwähnenswert sind aber auch die Bemühungen, die Zukunft 
des Vereins mit dem Projekt 20+ zu sichern. Mit diesem Projekt 
werden weiterhin Eigenmittel gesammelt, durch die der Grundstein 
für einen Kunstrasenplatz mitsamt Flutlichtanlage gelegt werden soll. 
Und eben dieses Projekt stellt auch die größte Herausforderung dar, 
die der Verein in der jüngeren Vereinsgeschichte angenommen hat.
Man freut sich bereits über die vielen Helfer, die sich an ganz vie-
len Stellen in ehrenamtlicher Tätigkeit engagieren. Und natürlich 
über die vielen eingegangenen Spenden. Wohlwissend aber auch, 
dass der Verein weiterhin jede Unterstützung braucht, um bei dem 
Projekt 20+ wie auch in der gesamten Entwicklung des Vereins 
weiter zu kommen.
Zum Schluss der Versammlung dankte der Vorstand für das entge-
gengebrachte Vertrauen und versprach einerseits, mit allen Kräften 
die Ziele weiter zu verfolgen. Andererseits wurde auch intensiv um 
weitere Unterstützung geworben. Informationen zum Verein und 
insbesondere zum Projekt 20+ gibt es unter http://www.scbroichpeel.
com/projekt-20. Zudem ist der Verein natürlich auch vertreten in 
den sozialen Netzwerken wie Facebook oder Instagram.

Rechtschreiben: 5

Dieses Schild entdeckte unse-
re Leserin Sabine Pübben und 
fragte sich, wie so etwas pas-
sieren kann, ob niemand die 
Rechtschreibung kontrolliert. 
Statt sich mit allen Mitteln um 
Gender-gerechte Schreibweise 
zu kümmern, wäre es besser, 
fehlerfreie Schilder herzustellen.

Ist Eva an allem 
schuld?

Die kfd St. Helena Rheindahlen 
lädt am Samstag, 6.4.2019, von 
9.30 Uhr bis 13 Uhr zu dieser 
Veranstaltung im Helenatreff, 
Mühlenwallstraße 73, ein. An-
meldung und Information bei 
Hildegard Liffers, Tel. 580463 
oder Liesel Welters, Tel. 580575. 
Es wird eine Umlage von 5 Euro 
für ein Frühstück erhoben. Wa-
rum fällt es immer noch schwer, 
die Gleichberechtigung von Mann 
und Frau durchzusetzen? Dem 
Thema wird sich auf verschiedene 
Weise genähert, auch humorvoll. 
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Rita Schatten
Meisterbetrieb

Raumausstattung
Wolfsittard 131a

41179 Mönchengladbach

Tel. 02161/593502
Mail: 

raumausstattung-r.schatten@arcor.de

Termine nach Vereinbarung
Beratung gerne

bei Ihnen 
Zuhause

�  Moderne Gardinen u.
 Dekorationsgestaltung

�  Raffrollos – Rollos

�  Jalousien, Plisseés

�  Flächenvorhänge
 Senkrechtlamellen

�  Sonderanfertigung von
 Kissen und Bezügen

�  Reinigung von Gardinen 
 u. Dekorationen 

�  JAB-Teppiche auf Maß

Die Zukunft Rheindahlen lädt zum Kappesfest
Am 27. + 28.04. f indet wieder 
das jährliche Kappesfest statt. 
2019 wird ein Jahr mit einigen 
spannenden Neuerungen! 
Mit großem Einsatz und En-
gagement wurde der Mittelal-
terbereich umgestaltet, neue 
Stände bieten viele Mitmach-
Attraktionen für die ganze Fa-
milie und sogar eine Taverne 
wird in diesem Bereich stehen. 

Ein geheimnisvoller Runenleger, 
Bogen- und Armbrustschießen 
und Wikingerschiffsschaukeln 
sorgen für eine neue Belebung 
des Bereichs um den Helenaplatz. 
Frank Liffers sagt dazu: „Wir ha-
ben es geschafft, mit geringerem 

finanziellem Aufwand mehr auf 
die Beine zu stellen. Hauptaugen-
merkt war dabei, ein Programm 
für die ganze Familie zu kreieren, 
vom Schmied bis zum Geschich-
tenerzähler ist alles dabei.“
DJ Alex K, der neu im Vorstand 
der Zukunft Rheindahlen arbei-
tet, hat mit Stephan Schumacher 
und Thilo Klug das Bühnenpro-
gramm zusammengestellt. Au-
ßerordentlich gefreut hat sich 
das Organisationsteam, für den 
Frühschoppen am Sonntag den 
Quartettverein aus Genhülsen 
und das Jugendblasorchester 
Günhoven präsentieren zu kön-
nen. „Wir sind viel regionaler die-
ses Jahr, haben Vereine und Grup-
pen aus dem Ort auf der Bühne 
statt Auswärtige. Wir haben das 
Feedback bekommen, dass sich 
die Rheindahlener Vereine mehr 
einbringen wollen, darauf habe 
wir gehört und sind überall auf 
offene Ohren gestoßen,“ fasst 
Thilo Klug die Arbeit am Büh-
nenprogramm zusammen. 
Besonders emotional wird es 
wohl, wenn am Samstagabend 
die Band Opus 2 ihr 30jähriges 
Jubiläum mit einigen Gastmusi-
kern feiern wird. 
Mitte März hatten sich bereits 
über 50 Stände angemeldet, um 

Bühnenprogramm 
Samstag 27.04.2019  
13.30h Eröffnung  
14.00h  Clown Pepe  
15.00h  Mr. T   
15.45h  Revolution Tanz  
16.15h  Actiwia Fittnessstudio 
Nach der Messe:  
Opus 2 Jubiläumskonzert

Sonntag 28.04.2019 
11.00h  Eröffnung nach der Messe   
11.30h Quartettverein   
 Genhülsen  
12.00h  Jugend Blasorchester  
 Günhoven  
13.15h Mr. T 
14.00h  Modenschau Blickfang 
15.00h  Big Band   
15.45h  TSC Tanzdarbietung 
16.15  Opus 2   

das Markttreiben bunt und ab-
wechslungsreich zu gestalten. 
Gute alte Bekannte wie der But-
termacher, der Holzschuhmacher 
und die Monschauer Senfmüh-
le, und auch neue Stände laden 
ein, zwei schöne Tage im Herze 
von Rheindahlen zu verbringen. 
Hier sind alle Helfer besonders 

gespannt, wie der Marktplatz 
aussehen wird, der dieses Jahr 
anders gestaltet wird. „Wir hof-
fen auf mehr Gemütlichkeit im 
Zentrum und ich f reue mich, 
bei hoffentlich gutem Wetter, 
viele Rheindahlener begrüßen 
zu dürfen,“ freut sich Stephan 
Schumacher auf das Fest.
An beiden Tagen wird die Post-
kutsche wieder durch den Ort 
fahren und hinter der Kirche gibt 
es dieses Jahr als Highlight für 
die kleinen Gäste erstmals ein 
Ponyreiten. 

Auch wenn das Fest kurz be-
vor steht, sollten Vereine oder 
Aussteller noch Interesse haben 
teilzunehmen, dann zögern Sie 
nicht, sich noch anzumelden, wir 
finden noch einen Platz für jeden! 
Einfach eine Mail an frankliffers@
web.de senden.
Bleib noch auf gutes Wetter zu 
hoffen, aber das sollte laut dem 
Motto: „Die Sonne scheint mit ih-
ren Strahlen auf das Kappesland 
Rheindahlen“ auch funktionieren.
Wir sehen uns auf dem Fest, ihr 
seid alle herzlich eingeladen!

Ausstellung · Planung · Verkauf

Stadtwaldstr. 38 · MG-Rheindahlen 

Mo-Fr 7.30-17.30 Uhr · Sa 10-14 Uhr

Telefon 0 2161-57 02 91

www.fl iesen-willems.de

Meisterbetrieb seit 1965

Komplettumbau – inklusive neuer Terrassevom Keller bis zum Dach 
KOMPLETTUMBAUTEN

zertifi zierter Fachbetrieb 
BARRIEREFREIES
BAUEN+WOHNEN 

individuelle
3D-PLANUNG 

enorme
FLIESENAUSWAHL

wir organisieren 
ALLE 
HANDWERKER 

wir arbeiten mit 
STAUB-ABSAUG-
SYSTEM
STAUB-ABSAUG-
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Hehn 364 (Nähe Hardterwald Klinik)
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 - 13 445  

„Wir haben nicht die Absicht...“

aus den Geheimprotokollen Rheindahlens

Seit dem 1. Januar 2000 
bis zum 31. März 2019 sind 

19 Jahre und 91 Tage
vergangen. 

Am Rheindahlener Markt
ist weiterhin Stille.

1921 - 2021 stadtverbunden

100 Jahre Mönchengladbach-Rheindahlen

100 Jahre: ein großes Bürgerfest
Gespräch mit dem Baas des Bürgervereins Rheindahlen

SL: Wie heißt es doch so schön: 
Große Dinge werden ihre Schat-
ten voraus.
Jansen: So ist es. Und man muss 
sich schon sputen, wenn man 
nicht den Anschluss verpassen 
will. 
SL: Sie sprechen das Jahr 2021 
an. Das ist aber doch noch weit 
weg.

Baas Charly Jansen mit dem 
Originalplakat aus dem Jahr 1971

Jansen: Das täuscht. Als meine Vor-
gänger die 50-Jahrfeier der Stadt-
verbundenheit von 1921 feierten, 
brauchten die Verantwortlichen 
um den damaligen Ratsherren 
und Bezirksvorsteher Kurt Pohlen 
ein Jahr zur Vorbereitung. Dabei 
hatten die noch Glück, dass sich 
viele Rheindahlener sehr enga-
gierten.  Die Bereitschaft ist heute 
gar nicht mehr 
so groß. Ich bin 
aber überzeugt, 
wenn man die 
zündenden Ide-
en vorstellt, ist 
der eine oder 
andere dann 
doch bere i t , 
mitzumachen. 
Ein einzelner 

kann das nicht alleine schaf-
fen. Darum bemüht sich der 
Bürgerverein Rheindahlen, einen 
Beirat aus 15 Personen zu bilden, 
der sich mit dafür verantwortlich 
fühlt, dass wir im Jahr 2021 an-
lässlich der Hundertjahrfeier ein 
großes Bürgerfest feiern können. 
Dabei hoffe ich, dass auch die 
Stadt MG uns tatkräftig hilft und 
unterstützt.
SL: So wie bei der 650-Jahrfeier 
der Stadt Rheindahlen im Jahre 
2004?
Jansen: Das, was die Verantwort-
lichen damals so großartig ge-
schafft haben, ist natürlich von 
uns nicht zu erreichen. Wir ma-
chen es etwas kleiner, aber auch 
wirkungsvoll. 
Unser Ziel ist es, die Vereine mit 
unseren Ideen zu überzeugen. Das 
wird in den nächsten Monaten 
geschehen. 
SL: Wann sollte das Bürgerfest 
stattfinden?
Jansen: Vor 50 Jahren  feierte man 
eine ganze Woche vom 19. Juni 
1971 bis zum 26. Juni 1971. Ich 
könnte mir vorstellen, exakt zu 
diesem Datum auch 2021 zu feiern.
SL: Gibt es denn überhaupt etwas 
zu feiern?
Jansen: Sie werden sich wundern. 
Die Rheindahlener können und 
wollen feiern. Und wir wollen al-
len zeigen: Rheindahlen hat noch 
immer etwas zu bieten. Und wenn 
es der Optimismus unserer Mit-
bürger ist.
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BESTATTUNGEN

KARL PURRIO KG
seit mehr als 75 Jahren    

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Rheindahlen (neben der Feuerwehr)
 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge, Beratung

16

NageldesignCorona 
Verstärkung von Naturnägeln

French     27,50 E · mit Tip 40,00 E
Vollfarbe 35,00 E · mit Tip 47,50 E

Terminabsprache bitte unter
Telefon 0 21 61 / 58 06 00

Am Mühlentor 14 · 41179 Mönchengladbach

Ausgabe 388.indd   16 10.01.18   11:42

Für EFH 

(Zentrum Rheindahlen) 

suchen wir für einmal 

wöchentlich eine zu-

verlässige Putzhilfe. 

Tel.015129115971

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Tel. 58 49 66 u. 58 00 12

Mobil 0151/26813079

SL 25

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Vogtsgarten 9, 41179 MG

Tel. 58 49 66
Mobil 0151/26813079

Lieber Manfred,

das neue Bild so einsetzen und noch eine 
zusätzliche Telefonnummer 58 00 12.
Sollö schon für die neue Ausgabe gelten.
Charly

„Herr,  wohin sollen wir gehen?“  
(Joh. 6.68) ist der Leitgedanke 
für das Wallfahrtsjahr 2019, mit 
dem die Pilger sich auf die Fuß-
wallfahrt nach Kevelaer begeben.
„Herr, wohin sollen wir gehen?“  
ist gerade in unserer sich stän-
dig verändernden Gesellschaft 
ein „brandaktuelles“ Thema. 
Schließung von Gotteshäusern, 
Pfarreien die nur im „Verbund“ 
ihren Dienst tun können, Pries-
termangel, Kirchenaustritte und 
vieles mehr, das zeigt, wie wir 
uns als Kirche wandeln.
Die Marianische Rosenkranzbru-
derschaft Rheindahlen möchte 
Sie herzlich zur Teilnahme an 
der diesjährigen Fußwallfahrt, 
vom 21.09.2019 bis 24.09.2019, 
einladen.
Die Wallfahrt wird in diesem Jahr 
von Silvia Kolonko als erste Bru-
dermeisterin begleitet. 

Kevelaer - Wallfahrt 2019
Unterstützt wird sie von Ulla 
Klug als 2. Brudermeisterin. 
Die beiden werden die Beauf-
tragung und ihre Peken für 
das Wallfahrtsjahr durch den 
Präfekten Bruno Amend in der 
Vorabendmesse am 4. Mai 2019 
um 17.30 Uhr in St.Helena Rhein-
dahlen erhalten.
Anmeldungen zur Wallfahrt sind 
ab sofort möglich und liegen in 
der Kirche aus. Der Anmelde-
schluss ist der 20. August 2019.
Wie in jedem Jahr werden zur 
Einstimmung jeden Mittwoch 
um 19.00 Uhr Vortouren ab dem 
Jugendheim Rheindahlen ange-
boten. 
Die erste Vortour startet am 7. 
August 2019.
Anmeldungen und Fragen zur 
Wallfahrt geben Ihnen gerne: Sil-
via Kolonko, Gladbacher Straße 
56  und Ulla Klug, Südwall 18.

Esel-Rätsel
Unter den vielen Einsendungen – 
die richtige Lösung: Seite 21 und 
22 – haben wir die folgende Ge-
winnerin gezogen: Gabi Adams, 
Rochusstraße 154. Sie kann den 
Preis von 20 Euro freitags von 14 
bis 16 Uhr, in unserer Redaktion, 
Mühlentorplatz 17, abholen.
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Et jeht nix övver dr Namesdaach, saare hüt noch die Kathollische. 
Namesdaach jehr vörr dr Jebu-etsdaach. Bej die Blaue es dat an-
gesch: Bej denne jeht nix övver dr Jebu-etsdaach. Die mossde sesch 
nu och net ömmstelle, Dat es bej die Schwatte e Bettsche angisch. 
Wie dat? Doo hü-et ma ens to. 
Vörr e paar Daach treff ich Matthes.  Esch jratelehr ömm zum Na-
mesdaach, dä es emmer am 24. Febbruaar. Matthes kick mesch ahn 
wie e Auto. „Doo bösste ävvel völl te vröh. Minne Namesdaach es 
am 14. Mai.“ - „Wie dat,“ han esch ömm jevroot. - „Doo mosste ma 
ens enne 150%ije Kathollische vroore, vleckes demm Kathrinsche 
uht Ko-atzere. Dat wött Desch dat explezehre. Dat hött osere Papst 
bevoohle, sääd et
böss doch och enne Kirkeslöper, du möss dat doch sescher wi-ete.“
Doo stung esch möt mij Kaploonsjemööt doo. Esch sach noch: „On 
wie es dat dann möt osere hongertjöörije Kalender? Hat dä Papst 
och doodrahn jedait.“ - Matthes said, wat stü-et ömm dä Kalender. 
Wenn Kathrinsche et sääd, on dä Papst et benedeije ding, doo 
bruckde man dann net miej drövver noodenke. 
Off sesch dat Wä-er dann och doodrahn halde wü-ed, han esch 
demm Matthes jevroot. „Wat wellste mesch denn doomöt saare“. 
- „ En dr Hongertjöörije Kalender op Matthes, dr 24. Febbruaar, 
steht, on an demm hält sesch jede Buur: <Tritt Matthias stürmisch 
ein, kanns bis Ostern Winter sein.> Nu vrooch esch desch: hat dä 
Papst nu och  Poosche verlait?“ Matthes mennde, su wiet hä wöss, 
wüer Poosche noch emmer doo, wo et emmer jewess wü-er. Dat 
wü-er och diess Joor su. Hä wollde ävvel, doomöt hä janz sescher 
wü-er, dat Kathrinsche vroore off nu och Poosche verlait wü-ed.
Als esch ömm dann said, dat 2023 Muttertag op dr 14. Mai vi-el, 
wo hä och Namesdaach hött on dann vroode, wat bej önne dann 
jevi-ert wü-ed: Muttertag or sinne Namesdaach, said hä: „ Es doch 
kloor, Muttertag vällt uht, dat hat dä Hitler enjevüet. Ävvel Matthes 
kütt  vom Herrjott. On dä jing ens janz kloor vüür.“

Wat esch noch jauquitt wä-ede wollt

„Nix miej em Febbruaar. Matthes es am 14. Mai. Du 

Mit dem BVR zur Betriebsführung 
nach AMAZON in Rheinberg

In Abstimmung mit der Firma AMAZON, die zur Zeit in Rheindahlen 
eines der größten Logistikzentren mit über 1000 Vollzeitstellen 
baut, bietet der Bürgerverein Rheindahlen(BVR) an: Besuchen Sie 
mit uns das Logistikzentrum in Rheinberg. 
Die im malerischen Niederrhein am linken Rheinufer gelegene alte 
Festungsstadt Rheinberg beherbergt ein Logistikzentrum mit einer 
Größe von 110.000 qm, was in etwa der Größe von 17 Fußballfeldern 
entspricht. AMAZON Mönchengladbach wird etwas größer sein. Um 
sich eine Vorstellung machen zu können, werden die Besucher von 
einer Expertin durch die Anlage geführt. Hier wird man erfahren, 
wie an vielen Stellen Roboter die Arbeit von Menschen übernehmen.
Viele Bürger Rheindahlens haben in letzter Zeit große Befürchtungen 
geäußert, dass es durch das Logistkzentrum zu einem Verkehrsinfarkt 
kommen könnte. Dazu wird die Betriebsführung auch Aussagen 
machen. Der BVR sieht in der Betriebsbesichtigung eine Möglichkeit 
der Erkundung, wie AMAZON funktioniert. Als nächsten Schritt wird 
der BVR mit AMAZON  über Probleme vor Ort diskutieren, die durch 
die Ansiedlung des Logistikzentrums entstehen. Der BVR wird auch 
mit dem Bürgermeister der Stadt Rheinberg über dessen Erfahrung 
mit AMAZON sprechen. 

Am Freitag, dem 3. Mai und am Montag, dem 13. Mai 
findet jeweils um 12 Uhr die Besichtigung statt. Es können jeweils 
25 Personen teilnehmen. Wir fahren mit dem Bus. Als Kostenbei-
trag werden pro Person 5 Euro verlangt, die bei der Anmeldung 
zu entrichten sind. Bei mehr als 25 Anmeldungen entscheidet die 
Reihenfolge der Anmeldungen.  

Anmeldeschluss für beide Termine ist Freitag, 12. 
April 2019, bei SL Rheindahlen, Mühlentorplatz 17, 
41179 Mönchengladbach, Tel. 02161 / 57 10 19 
E-Mail chaja@t-online.de
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Pflege und Pflegeberatung – Brigitte Braun
staatlich examinierte Krankenschwester

Wolfsittard 36 · 41179 Mönchengladbach · Telefon: 02161/549771 · mobil: 0177/8519425
Kassenzulassung · www.brigittebraun.com · Pflegeberatung@brigittebraun.com

Sprechstunde: nach telefonischer Vereinbarung (auch bei Ihnen zu Hause)

Pflegeberatung – was ist das?
Pflegeberatung beinhaltet alles rund um die Pflegeversicherung, Krankenkassen, Versor-
gungsamt und Grundsicherung bei Klienten mit geringfügigem Einkommen.

Das heißt, ich unterstütze Sie von der Antragsstellung zur Einstufung in eine Pflegestufe - ab 
2017 Pflegegrade - bis hin zur Führung des Pflegetagebuchs bzw. erstelle ich auf Wunsch 
eine  Pflegebedarfsermittlung = Pflegegutachten.

� Grund- und Behandlungspflege
     nach ärztl. Anordnung

� Stundenbetreuung
     im Rahmen von niedrigschwelliger Betreuung nach § 45 SGB XI

� Individuelle Schulungen Angehöriger 

� Vermittlung von Kooperationspartnern

    Abrechnung mit allen Kostenträgern - Pflege- und Krankenkassen
    Bei Beratungswunsch rufen Sie mich gerne an, ich berate Sie gerne, 
    auch bei Ihnen zu Hause.

Zum 9. Mal: gelebte Inklusion

Schützenbrüder aus Dorthausen feiern gerne. Sie sind sich aber 
auch ihrer Verantwortung in der Gesellschaft bewusst. Menschen 
mit Behinderungen egal welcher Art, gehören zu uns: das Inklu-
sionsfest, wieder einmal ein Zeichen für gelebte Inklusion. Am 
10.03.2019 um 14.00 Uhr war alles wieder vorbereitet, um in dem 
neuen Veranstaltungsort, dem Foyer der Red Box, die Geschäfts-
führer Michael Hilgers dankeswerter Weise zur Verfügung gestellt 
hatte, mit vielen Gästen zu feiern. Auch geladene Ehrengäste waren 
gekommen,  wie die Bürgermeisterin der Stadt Mönchengladbach 
Frau Petra Heinen Dauber, Bezirksvorsteher für den Stadtbezirk West 
Arno Oellers, Ratsherr Friedhelm Stevens. Frau Heinen-Dauber ist die 
Schirmherrin. In ihrer Ansprache lobte sie den Einsatz der „kleinen“ 
Schützenbruderschaft Dorthausen und hob den außergewöhnlichen 
Einsatz zur Durchführung dieses Festes hervor. 
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„Vü-ejel, die 
et morjes 

senge, vrett 
oovends de 

Kazz“.

Claudia 
Randerath
Rochusstraße 297

41179 Mönchengladbach
Tel. 02161 / 660535

Mobil 0173 / 9138147

Büro- und
Treppenhaus-

reinigung
Bügelservice

Marktplatz Rheindahlen: 

250.000 Euro, wann denn?

mags kontrolliert Elektrosammler 
 In Zusammenarbeit mit dem 
Verkehrsdienst der Mönchen-
gladbacher Polizei und der 
Bezirksregierung Düsseldorf 
hat mags an den vergangenen 
drei Wochenenden Kontrollen 
von Elektroschrottsammlern 
durchgeführt.
Hierbei wurden ca. 50 Fahrzeuge 
kontrolliert. Bei elf Fahrzeugen 
wurde illegal gesammelter Elek-
troschrott aus privaten Haushal-
ten festgestellt. 
Insgesamt wurden über 800 Elek-
trogeräte sichergestellt und ent-
sprechende Bußgeldverfahren 
eingeleitet. Insgesamt war auf-
fällig das verschiedene illegale 
Sammler privat unterwegs waren 
und in der Vergangenheit schon 
mehrmals aufgefallen waren. Ge-
gen mehrere Sammler wurden 

Rheydter Protz

Neubau Rathaus in Rheydt (gestrichelte Linie) 160.000.000 Euro, demnächst

Rheindahlener Motz

Proklamation in Dorthausen

Die Majestäten des Jahres 2019: In der Mitte König Dieter Klatt, 
links Minister René Druch und rechts Minister Peter Dumke

Nach über 50-jähriger Zeit als 
aktiver Prünker hat sich Dieter 
Klatt vom Jägerzug Einsiedler 
(Dahlener Heide) einen Traum 
erfüllt und wurde am 9.3.2019 
in der hl. Messe in der Red 
Box zum Schützenkönig unter 
der Leitung der evangelischen 
Pfarrerin Frau-Fiebig-Mertin von 
Martin-Luther-Kirchengemeinde 
Mönchengladbach-Rheindahlen 
gekrönt. Minister wurden Peter 
Dumke und Rene Druch. Die drei 
Generationen/Altersstufen des 
Könighaus 2019 drücken das aus, 
wofür Bruderschaft u.a. auch 
stehen sollte. Aus alter Wurzel 
neue Kraft! Das Motto des Kö-
nigshaus 2019 nach dem Lied der 
Bläck Fööss en unserem Veedel 
(Duzere). Als Besonderheiten im 
Jahr 2019 sind zu erwähnen, dass 
30-jährige Jubiläum des Jägerzug 
Einsiedler (Dahlener Heide) nach 
Gründung 1989, die Neugrün-
dung der Jugendgruppe „Artille-
rie Dorthausen“ und der neuen 
Schützengruppe „Dorthausener 
Freunde“.
Das Foyer der Red-Box wurde 
erstmalig zur hl. Messe und auch 
später zum Krönungsball und 
am 10.03.2019 zur Feier mit und 
ohne Handicap genutzt, nachdem 

die langjährige Heimat die MZH 
Halle Gerkerath abgerissen wird 
und nicht mehr nutzbar ist. Wir 
freuen uns, dass das Team der 
Red Box (Sparkassenpark) um 
Geschäftsführer Michael Hilgers 
uns eine Chance gegeben hat, 
unsere Veranstaltungen durch-
führen zu dürfen. Dieses ist in 
der problemlosen Art und Weise 
so nicht üblich, deswegen gilt 
den Verantwortlichen der Red 
BOX ein großer Dank!

Verfahren wegen des Verdachts 
von Sozialbetrug eingeleitet.
Die Bezirksregierung Düsseldorf 
ist für Abfalltransportkontrollen 

und die Überwachung grenzüber-
schreitender Abfallverbringun-
gen zuständig. 
Um illegalen Verbringungen von 
Abfällen ins Ausland wirkungs-
voll zu begegnen, sind behördli-
che Kontrollen auch an der Quel-
le der Abfallentstehung nötig. 
Eine solche Quelle sind unter 
anderem die Sperrmüllsamme-
laktionen der öffentlich-rechtli-
chen Entsorger. Der durch die 
Bürger zur Abfuhr bereitgestellte 
Elektroschrott, der grundsätzlich 
nur vom öffentlich-rechtlichen 
Entsorgungsträger abgeholt 
und einer sachgerechten Ent-
sorgung zugeführt werden darf, 
wird häufig bereits im Vorfeld 
von Unbefugten entwendet und 
abtransportiert.
mags weist noch einmal darauf 

hin, dass jegliches Sammeln von 
Elektroschrott nach §12 ElektroG 
verboten ist. Weitere Infos gibt’s 
online auf www.mags.de.

Auf welchen Seiten in 
dieser Ausgabe hat sich 
ein Elefant versteckt? 
Einsendungen bis 15.4. 
an die Redaktion.
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Marktplatz Rheindahlen: 

250.000 Euro, wann denn?

Caritas eröffnet Senioren-WG 
Auf Hochtouren läuft das große 
Umbau- und Erweiterungsprojekt 
am Caritaszentrum Holt. Anfang 
März ziehen die ersten Mieter in 
die zwei neuen Wohngemein-
schaften für ältere Menschen 
ein. Im April eröffnet der Cari-
tasverband seine Tagespflege 
für Senioren.
Älteren Menschen steht damit in 
Holt ein deutlich verbessertes 
Wohn- und Betreuungsangebot 
für unterschiedliche Lebenssi-
tuationen und Bedürfnisse zur 
Verfügung. Ende 2017 hat der 
Caritasverband Region Mönchen-
gladbach damit begonnen, das 
Kurzzeitpflegehaus (Hehnerholt 
32, neben dem Altenheim) um-
zubauen und zu erweitern. Die 
Kurzzeitpflege mit nunmehr 16 
Plätzen eröffnete bereits im ver-
gangenen Sommer wieder.
Ganz neue Wege geht der Cari-
tasverband mit den sogenannten 
ambulant betreuten Wohnge-
meinschaften – diese moderne 
Wohnform für ältere Menschen 
gibt es noch nicht of t. „Hier 
leben Senioren weitestgehend 
selbständig und selbstbestimmt 
in einer familiären Gemeinschaft 
mit anderen. Jeder Mieter hat 
sein eigenes Appartement mit 
Bad. Die Wohnküche und der 
Wohnbereich werden gemein-
schaf tlich genutzt“, erläutert 
Caritas-Geschäftsführer Frank 
Polixa. Rund um die Uhr ist eine 
qualifizierte Betreuungskraft an-
wesend, die bei Bedarf unter-
stützen kann.

Wer kauft ein? Wer kocht? Was 
gibt es zu essen? Wer räumt wann 
auf und macht sauber? Wer bringt 
den Müll runter? 
All diese Fragen klären die Mieter 
untereinander. „Es wird eine ge-
meinsame Haushaltskasse geben, 
in die jeder 200 Euro im Monat 
einzahlt“, sagt Irene Blaeser, 
die Koordinatorin des Caritas-
verbandes für die ambulant be-
treuten Wohngemeinschaften. 
Wer Pflege benötigt, erhält sie 
über den Pflegedienst. 
„Unsere Wohngemeinschaften 
richten sich an ältere Menschen, 
die trotz Pflegegrad noch recht 
fit sind und am Gemeinschafts-
leben teilnehmen können“, sagt 
Georg Bronheim, Leiter des Ca-
ritas-Pflegedienstes. Das könne 
man auch mit Demenz, fügt er 
hinzu.
In den beiden Wohngemein-
schaften stehen insgesamt 19 
Appartements zur Verfügung. Wer 
hier einziehen möchte, benötigt 
einen Wohnberechtigungsschein. 
Die Kaltmiete beträgt 5,25 Euro 
pro Quadratmeter (zzgl. einer 
monatlichen Pauschale von 38,25 
Euro für die Möblierung der Ge-
meinschaftsräume). Inwieweit die 
Betreuungskosten aus Sozialhil-
femitteln übernommen werden, 
prüft der Sozialhilfeträger bei 
Antragstellung.
Wer mehr über die neuen Wohn-
gemeinschaften erfahren möchte, 
wendet sich an Georg Bronheim 
unter Tel. 02161-810232, E-Mail: 
bronheim@caritas-mg.de
 

Letzte Planungen für die ambulant betreuten Wohngemeinschaften 
in Holt: Irene Blaeser und Georg Bronheim vom Caritasverband 
freuen sich auf die ersten Mieter, die Anfang März einziehen.
Foto: Caritasverband
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Die St. Matthiasbruderschaft Rhein-
dahlen ist eine der größten Gebets-
bruderschaften am Niederrhein. Seit 
1754 pilgern Männer und Frauen aus 
Rheindahlen zum Grab des Hl. Apo-
stels Matthias nach Trier. Sie sind 

vere int im Gebet . 
Wichtig ist, nicht nur 
eigene Anliegen mit 
auf den Pilgerweg zu 
nehmen, stellvertre-
tend für  alle Rhein-
dahlener nehmen sie 
auch deren Anliegen 
mit. Während des Got-
tesdienstes am Sams-
tag, dem 23. Februar, 
wurde beiden BM 
die Peke überreicht. 
Gleichzeitig nahm Norbert Gerhards (li) von Pfarrer 
Otten den Präfektenstab. Die Wallfahrt steht unter 
dem Motto „Meine Stärke und mein Lied ist der Herr“.
Anmeldeschluss für die Wallfahrt vom 30. Mai bis 
8. Juni ist der 2. April 2019. Vom 2.- 3. Juni ist die 
Buswallfahrt nach Trier. (Anmeldugen im Pfarrbüro)
Das Training für die Fußwallfahrt findet immer am 

Dienstag um 19 Uhr ab Jugendheim Südwall 20 statt: 2., 9., 16., 
23. und 30. April 2019 und am 7., 14. und 21. Mai 2019. Am 5. Mai 
2019 ist um 7.30 Uhr die Sternfahrt nach Brüggen. Treffpunkt und 
Abgang St. Helena, 14.15 Uhr ist Hl. Messe in St. Nikolaus, Brüggen.

Mit Matthias nach Trier

Heinz Willi Geisen und Ni-
cole Kohlen, 1. uns 2. Bru-
dermeisterIn

Tanz in den Mai mit Booster
in Günhoven VVK beginnt am 01.04: Karten kosten 13Euro im VVK 
und 15 Euro an der Abendkasse, die Vorverkausstellen: Volksbank 
Mönchenglabdach, Shell Station Wilms und Rudolph Hardter Str.  Mö-
bel Jansen Voosener Str. Presse und Lotto Schagen Plektrudisstraße  
7, Hörakustik Hamacher Kreuzherrenstr. Wickrath

Wer erinnert sich?

Wir kümmern uns auch 
um ganz große Ohren. 

Frohe Ostern!

Top-Qualitäts-
Hörgerätebatterien
statt 6,- €/Packung

jetzt nur

4,- €

Konstantinplatz 13 (ggü. Kirche) · MG-Giesenkirchen 
Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74

Kreuzherrenstr. 5 (Ecke Quadtstr.) · MG-Wickrath 
Tel. 0 21 66 / 14 61 23

Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr und 14 - 18 Uhr · Sa 9 - 13 Uhr 
Mi Nachmittag geschlossen

www.hoerakustik-hamacher.de
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Gas- und Ölfeuerung - Bädergestaltung
Neubau - Altbausanierung

Beratung - Planung - Kundendienst

Hermesberg 1 - 41179 Mönchengladbach

Heizung Sanitär Bihn

Schwimmfest 2019
Beim diesjährigen Schwimmfest der Grundschulen beteiligten sich 22 
Grundschulen mit je einer Mannschaft bestehend aus sechs Mädchen 
und sechs Jungen.  Dieter Kauertz, Sportwart beim Stadtsportbund, 
und Frau Schulamtsdirektorin Ursula Schreurs-Dewies begleiteten 
die Siegerehrung und gratulierten der Vitusschule zum Sieg. Auf 
Platz 2 landete die Will-Sommer-Grundschule und auf Platz 3 die 
GGS Hockstein. Neben dem sportlichen Ehrgeiz stand aber auch 
der Spaß am Schwimmen mit im Vordergrund. 
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Flachsbleiche 8
(Ecke Dorthausen/Gladbacher Straße

direkt an der B 57)
Tel. 0 21 61 / 57 12 09

E-mail: radsport-oelen@arcor.de

 
    Fenster, 
    Wintergärten

Tel- 0 21 61/58 29 21
Tel- 0 21 61/55 10 73

Gebäudereinigung

Wichtige Informationen und Termine
aus Rheindahlen finden Sie hier:

www.gewerbekreis-rheindahlen.de

TEXTILPFLEGE 
MEURER

HANS GEORG MEURER
ODEN KIRCHEN ER STR. 19

41236MG-RHEYDT
TELE FO N 0 21 66 / 4 28 34

Schriften Helvetic a CY

Pflege tif

TexTilpflege
Meurer

Christian
Heinrichs
Meisterbetrieb

Fliesen-, Platten-, Mosaik- 
und Natursteinarbeiten

Schubertstraße 5 · 41189 MG
Tel. 0 21 66 / 610 10 60
Fax 0 21 66 / 610 10 61

SL online:
www.geschichtsfreunde-

rheindahlen.de oder unter 
www.gewerbekreis-rhein-

dahlen.de
Hier gibt es auch alte 

Ausgaben als pdf.

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath
Telefon 02166-146123

www.hoerakustik-hamacher.de

mobil:
0178/2306770

Tel.
02161/895187

Heinrich
Olland

BEDACHUNGEN GmbH
Mennrather Straße 69
41179 Mönchengladbach

Telefon 57 22 88

Almanach:
noch 11 verfügbare
Ausgaben in unserer
Redaktion erhältlich

je 2 Euro
Satz (alle 11): 15 Euro

„RheinDahlen
Geschichte in Bildern“
und „Krankenhaus 

Rheindahlen“
noch einige Bücher
in unserer Redaktion 

erhältlich

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

Historischer Roman 
von Arno Topüth

Der Turmbau zu Dalen
in unserer Redaktion

erhältlich
18,00 Euro

mobile Fußpflege
M. Kompans
- in 2. Generation -

Tel.: 02161 – 849 88 54
Mobil: 0176 – 311 462 54

flexible Arbeitszeiten
- Feierabendservice -

Geschenkbox 
Ingrid Neumann

Deko und Geschenkideen
Plektrudisstr. 11

41179 MG
mobil:0172 / 719 40 81

Email: geschenkbox@yahoo.de


